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Vorwort
Liebe Leser*innen,

dieses Vorwort wurde ausnahmsweise mal nicht von der lieben Lena geschrieben, sondern von mir, Wanda. 

Einige von euch haben vielleicht mitbekommen, dass ich an der LV meinen LB action Posten nun nach sechs 

Jahren abgegeben habe. Das heißt aber nicht Lebewohl, denn ihr werdet mich sicherlich noch auf der ein oder 

anderen Pfadi-Aktion sehen und ich bin weiterhin im Redaktionsteam tätig. Doch weil sich bei mir in letzter 

Zeit doch einiges geändert hat, war es für mich an der Zeit, den Posten abzugeben und so Platz für die nächste 

Person zu machen. Deshalb möchte ich mich an dieser Stelle bei allen bedanken, welche diese tolle Zeitschrift 

möglich machen! Ob nun die wundervolle Lena, das coolste Redaktionsteam, die vielen Autor*innen der ganzen 

Beiträge, talentierte Fotograf*innen, die Landesleitung, Gabi, Finn oder auch meine vorherigen Co-LBs Sonja und 

Hannah - es war mir eine riesen Freude! Vielen lieben Dank, dass ihr alle diesen Posten zu so einer spannenden 

und auch spaßigen Aufgabe gemacht habt! Und auch der Austausch mit euch Leser*innen auf verschiedenen 

Veranstaltungen, wie zuletzt dem Markt der Aktionen auf der LV, hat richtig Spaß gemacht und mir und dem 

Redaktionsteam nochmal neuen Schwung und Ideen mitgegeben! Auch wenn es auf der LV beim Thema action 

manchmal echt rund gehen kann, freue ich mich dann doch immer sehr, wenn im gemeinsamen Dialog sinnvolle 

und umsetzbare Ideen entstehen. Außerdem ist es auch immer sehr schön zu hören, wenn sich Personen für 

diese Zeitschrift aussprechen und uns somit auch den Rücken stärken. In den letzten Jahren hat sich bei der 

action einiges getan und das Redaktionsteam ist immer offen für neue Vorschläge. Die braucht es natürlich auch 

bei einer Zeitschrift die nun im 57. Jahrgang erscheint und hoffentlich noch viele weitere Jahre dem LV Bayern 

erhalten bleiben wird. Dafür werde ich mich auch weiter einsetzen. Doch klar ist, wenn man bei der action 

Verbesserungsbedarf sieht, kann man immer zu einem unserer Redaktionstreffen kommen oder uns jederzeit 

schreiben - im gemeinsamen Gespräch nach Lösungen suchen ist schließlich in jedem Lebensbereich ein besserer 

Ansatz als eine Sache einfach aufzugeben oder gleich abzuschaffen - vor allem, wenn es um ein Ehrenamt mit 

langjähriger Tradition geht.

Wie geht es nun weiter mit der action? Aktuell gibt es noch keine konkrete Nachfolge für mich, aber da wird 

sich bestimmt im Laufe des Jahres etwas aus dem Redaktionsteam ergeben! Wir suchen sonst auch immer Leute 

für unser Redaktionsteam oder auch fürs layouten! Melde dich super gerne bei Lena, wenn du Interesse hast! 

Haare, die im Wind wehen und ein Nasenpiercing sind definitiv keine Voraussetzung, um bei uns mitzumachen, 

versprochen! ;) 

Noch ein paar Worte zu dieser Ausgabe: Hier findet ihr endlich wieder den Pfadi-Kalender, welcher den action 

Kalender des letzten Jahres direkt ablöst. Einige Termine stehen bereits drinnen, den Rest müsst ihr dann selber 

fleißig ausfüllen. Außerdem könnt ihr in dieser Ausgabe auch wieder durch die bunten Seiten blättern, euch die 

tollen Faschingskostüme von Stamm Aurora angucken, ein Update aus dem AK Rainbow lesen, euch in devos 

Archiv-Kolumne über die Nachfolge der HJ informieren, den Brief vom Vorstand genießen und die Ergebnisse 

von Projekt nestbau bewundern! 

Viel Spaß beim Durchblättern, 

&
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Liebe Freund*innen der action,

wir hoffen, dass ihr alle gut in 2025 angekommen seid und über den Jahreswechsel 

eine schöne Zeit mit euren Liebsten verbringen konntet. Das neue Kalenderjahr beginnt 

und somit nimmt auch das neue Pfadijahr seinen Lauf. Die Stammeswahlen wurden 

abgehalten und da gibt es in den Stämmen einige Wechsel auf den für den Stamm ver-

antwortlichen Positionen. Es wurden neue Stammes- und stellvertretende Stammes-

führungen, neue Schatzmeister*innen, neue Kassenprüfer*innen und neue Delegierte 

gewählt. Letztere haben die Stämme auf der Landesversammlung vertreten, die dieses 

Jahr in Franken stattgefunden hat.

Das Abhalten demokratischer Versammlungen wie der Stammeswahl oder der Lan-

desversammlung bedeuten auch oftmals Veränderung und damit einhergehend auch 

personelle Abschiede aus der aktiven Pfadiarbeit. Das bietet sowohl für die „neuen“ 

Gesichter einen Raum der Neugestaltung in der neuen Aufgabe, beziehungsweise für 

die „bekannten“ Gesichter die Möglichkeit die Freizeit nun anders auszufüllen, als man 

das Ehrenamt noch inne hatte. Wieder andere geben eine für sie bekannte Aufgabe ab, 

um sich so die Möglichkeit auf eine neue Aufgabe zu eröffnen und somit einer neuen 

Herausforderung zu stellen. Die Möglichkeiten sich in einer bis zu dem Zeitpunkt un-

bekannten Aufgabe auszuprobieren, Verantwortung zu übernehmen und Neues ken-

nenzulernen hat mich schon in meiner Stammeszeit weiter gebracht und ich bin nach 

wie vor sehr dankbar diese Erfahrungen im Rahmen des Ehrenamtes der Pfadfinderei 

gemacht zu haben und weiterhin machen zu dürfen. 

Um gut vorbereitet zur Landesversammlung zu fahren, haben wir uns vom Vorstand 

mit einigen Stammesführungen und Schatzmeister*innen in Vestenbergsgreuth ge-

troffen, um mit ihnen über den Landesverband und seine Zukunft zu diskutieren. De-

mokratische Prozesse leben von Austausch und Meinungsvielfalt. Die Einbindung der 

Mitglieder des Verbandes ist bereichernd und es ist schön, neue Personen während sol-

chen Wochenenden kennenzulernen und zu erfahren, was sie aus ihren Stämmen und 

Aufbaugruppen berichten und somit vielseitige Perspektiven bieten. Das hilft nicht nur 

uns im Vorstand, sondern auch den zahlreichen Stämme und Aufbaugruppen weiter. 

Abschließend würden wir gerne den Zeitpunkt nutzen, um euch für euer Engagement 

zu danken und viel Erfolg, Kraft und Neugierde bei der Erkundung neuer Herausfor-

derungen zu wünschen. Ihr belebt diesen Verband und leistet viel für die Kinder und 

Jugendlichen, die ihr in eurer Freizeit betreut und ihnen mit zahlreichen coolen und 

einzigartigen Erlebnissen zeigt, wie sich Gemeinschaft anfühlt. 

Liebe Grüße und gut Pfad

FINN FÜR DEN VORSTAND
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Aus dem Archiv:  Nachfolge der HJ
Nachdem ich in der letzten Ausgabe über die Hitlerju-

gend geschrieben habe, mache ich heute den Versuch 

über deren Verbleib nach dem Krieg zu berichten. Am 

10. Oktober 1945 wurde die HJ zusammen mit allen übri-

gen der NSDAP angeschlossenen Organisationen durch 

das Kontrollratsgesetz Nr. 2 verboten und aufgelöst, ihr 

Vermögen wurde beschlagnahmt. 

Nachdem die Alliierten Anfang der 1950er Jahre die 

Beschränkungen bei der Gründung von Vereinen gelo-

ckert hatten, entstanden erste nationalistische Jugend-

verbände. Deren Gründer und Führer hatten vor 1945 

häufig hohe Positionen in der Hitlerjugend und anderen 

NS-Organisationen inne oder stammten sogar noch aus 

den völkischen Bünden der Weimarer Republik. Und da 

etwa die Hitlerjugend viele Stilelemente der Bündischen 

Jugend übernommen hatte, bedurfte es nicht unbedingt 

einer direkten Anknüpfung an die Traditionen der HJ.

Die Wiking-Jugend (WJ) wurde 1952 gegründet und 

vereinte Teile von Reichsjugend (der Jugendorganisa-

tion der kurze Zeit später verbotenen SRP), Deutscher 

Unitarischer Jugend und Vaterländischer Jugend. Na-

mensgeberin war die Waffen-SS-Division Wiking. In 

Aufbau und Erziehungsauftrag war die WJ an die HJ 

angelehnt. Die offenkundige Ausrichtung an der Hit-

lerjugend, gepaart mit dem Bekenntnis zur Militanz 

und der Ablehnung der freiheitlich-demokratischen 

Grundordnung führte 1994 zum Verbot der WJ durch 

das Bundesinnenministerium. 

Der Sturmvogel – Deutscher Jugendbund wurde 1987 von 

ehemaligen Mitgliedern der Wiking-Jugend gegründet, 

die deren offen neonazistischen Kurs nicht mittragen 

wollten. Völkische Positionen fanden sich aber auch im 

Sturmvogel. Der Sturmvogel sieht sich ausdrücklich in 

der Tradition eines gleichnamigen, völkisch-nationalis-

tischen Bundes aus den 1920er Jahren. 

Die Fahrenden Gesellen – Bund für deutsches Leben 

und Wandern (FG). Die Gruppe wurde 1909 als Ableger 

des Deutschnationalen Handlungsgehilfen-Verbandes 

(DHV) gegründet, einer völkisch-antisemitischen Ge-

werkschaft, die von 1893 bis 1933 bestand. Nach der 

Machtergreifung der NSDAP lösten sich die FG im April 

1933 selbst auf. 1948 wurde der Bund unter dem heuti-

gen Namen wiedergegründet. 

Die Fahrenden Gesellen waren bei den Vorbereitungen 

zum Meißnerlager 1963 führend mit dabei. Heute ver-

fügen die FG mit dem Deutschen Mädelwanderbund 

(DMWB) über einen eigenen Mädchen- und Frauenbund. 

Sie waren stets fest eingebettet in ein Netzwerk alter völ-

kischer und deutschnationaler Personen und Gruppen. 

Als Referenten auf Bundes- oder Regionaltreffen traten 

häufig Altnazis auf, etwa die Holocaust-Leugner Wer-

ner Georg Haverbeck und seine Frau Ursula Haverbeck.

Der Bund Heimattreuer Jugend (BHJ) entstand zunächst 

in Österreich aus einem Zusammenschluss verschiede-

ner extrem rechter Jugendgruppen. Während der BHJ 

in Österreich 1960 wegen "nationalsozialistischer Wie-

derbetätigung" verboten wurde, erfolgte im selben Jahr 

die Gründung des BHJ in Deutschland als bundesweite 

Organisation. Ab Mitte der siebziger Jahre jedoch ent-

wickelten sich beide auseinander. Der BHJ begann, sich 

(anders als die WJ) vom Nationalsozialismus zu distan-

zieren und sich stärker an den völkischen Bünden der 

Vor-NS-Zeit zu orientieren. 1988 änderte der BHJ sein 

Symbol: An die Stelle der (auch von SS, Hitlerjugend und 

WJ verwendeten) Odalsrune trat eine  schwarze Fahne 

mit aufgehender Sonne. Der Kurs der Mäßigung führte 

zu heftigen internen Konflikten, ein neonazistischer 

Flügel spaltete sich 1990 ab und gründete eine neue 

Organisation namens Die Heimattreue Jugend (DHJ), 

die sich im Jahr 2000 in Heimattreue Deutsche Jugend 

(HDJ) umbenannte. In deren Zeltlagern wurden Kinder 

und Jugendliche – wie zuvor schon bei der verbotenen 

WJ – in NS-Ideologie geschult. Die HDJ wurde am 31. 

März 2009 durch den damaligen Bundesinnenminister 

Wolfgang Schäuble mit sofortiger Wirkung verboten. Vor 

Kurzem war auch die Organisation „Jungadler“ in den 

Medien, bei der es sich um eine Nachfolgeorganisation 

der „Heimattreuen Deutschen Jugend“ (HDJ) handeln soll.

Viele Diskussionen, vor allem im Vorfeld des Meißner-

lagers 2013, gab es um den Freibund. Diesen Namen 

hat sich der BHJ 1990 nach Abspaltung des radikalen 

Flügels (DHJ/HDJ) gegeben. Die Ehrenmitgliedschaften 

wie die der Wehrmachtsikone Hans-Ulrich Rudel wur-

den aufgehoben. Laut eigenen Angaben distanziert man 

sich mittlerweile vom Rechtsextremen Gedankengut. 

Kritiker teilen diese Ansicht nicht. Hier muss sich jeder 

seine eigene Meinung bilden, denn Diskussion dazu gibt 

es im Netz und auf Social Media genug, auch wenn diese 

teilweise schon Jahre her sind. Der Freibund ist unter 

anderem unter der Domain www.buendischejugend.de 

erreichbar, weswegen ich ihn hier erwähnen möchte. 

DEVO, LB ARCHIV
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Die Regenbogenseite
Regenbogenbunte Grüße in den LV!

Wir haben lange nichts mehr von uns hören lassen und nach dem LaPfiLa war es im letzten 

Jahr recht still bei uns. Das wollen wir wieder ändern.

Wir als LandesAK Rainbow treffen uns am Wochenende nach der LV. Wir freuen uns da-

rauf, einander wieder zusehen und coole Dinge für euch zu planen. Dabei ist auch immer 

euer Input willkommen und wichtig: 

Habt ihr Wünsche an den AK, Anregungen oder Ideen?

Schreibt uns eine Mail an ak-rainbow@bayern.pfadfinden.de oder über Insta: @rainbowpfad-

findenbayern 

Ich, Mira, war Anfang März am Bundes-Arbeitskreistreffen. Dort wurden interessante 

Dinge geplant:

Für alle, die in Zukunft Bock haben, auf Landes- oder Bundesebene Rainbow-Dinge zu ma-

chen, findet Anfang Mai das Einhorn-Vernetzungstreffen statt. Dort lernt ihr aktive und In-

teressierte aus allen LandesAKs kennen, könnt euch austauschen und euch bei gemeinsamen 

Ideen zusammentun. Es wird Spaß machen, kommt dazu! (Wir haben auch Rainbow-Kekse).

Wir freuen uns über viele Teilnehmende.

Eckdaten: 

1.-4.5 in der Herberge Greifenstein in Thüringen

Spätere Anreise sowie Fahrtkostenabrechnung möglich, Eigenbeitrag 21/28€

Anmeldelink https://forms.office.com/e/xsqY4CTx9B 

MIRA, AK RAINBOW
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HELAU!
Alle 5 Jahre findet in dem kleinen Ort Pautzfeld, wo auch unser Stamm zu Hause ist, ein Faschingsumzug statt. 

Und wir Auroras hatten nun zum ersten Mal die Ehre, beim Umzug mitlaufen zu dürfen. Doch der Reihe nach: 

Bevor wir uns in den Faschingsumzug einreihten, warfen wir uns ganz klassisch in Kluft und Halstuch, um als 

Pfadfinder erkannt zu werden - Werbung schadet ja bekanntlich nie. Aufgepeppt haben wir unser Outfit mit Re-

genbogenfahnen im Gesicht und vielen bunten Luftballons um den Körper. Schließlich sind wir Pfadfinder bunt 

und vielfältig. :-)

Nachdem wir in der Startaufstellung angekommen waren, schauten wir uns erst einmal die vielen anderen Grup-

pen mit ihren lustigen Verkleidungen an. Direkt vor uns waren einige Ministranten aus der ganzen Gemeinde in 

den verschiedensten Kostümen, weiter vorne ein Traktor mit einem riesigen Anhänger voller „Skifahrer“. Hinter 

uns ein weiterer Traktor mit einem Gefängniswärter als Fahrer und im Gefängniswagen hinter ihm die Gefange-

nen mit ner Mega Soundmaschine und ultralauter Partymusik. Alle anderen Vereine aus der ganzen Gemeinde 

und sogar aus den Nachbargemeinden reihten sich in den Zug ein. Und dann ging es los. Mit viel Musik und Helau 

zogen wir durchs Dorf und warfen dutzende Bonbons in die Menge (das war wohl das Highlight für unsere Wölf-

linge :D). Wahnsinn, wie viele Leute aus ihren Häusern kamen und uns zuwinkten. Nach einer kurzen Pause am 

Dorfweiher mit einer lustigen Büttenrede und musikalischer Untermalung durch den Musikverein ging es weiter 

zum Musik- /Sportheim. Dort ließen wir den Nachmittag bei leckerem Essen und einem kleinen Kinderprogramm

ausklingen. Unglaublich, was so ein kleines Dorf alles auf die Beine stellen kann. Wir freuen uns schon auf den

nächsten Faschingsumzug in 5 Jahren! Wir sind auf jeden Fall wieder dabei.

KATRIN, STAMM AURORA
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Wofür ihr die vielen Eierkar-
tons um Ostern nutzen könnt!
Oder auch: Eier(kartons), wir brauchen Eier(kartons)!

Anleitung: Tierkarten aus Eierkartons

Material:

• Eierkartons

• Acrylfarbe/ Wasserfarbe

• Pinsel

• Kleber

• Pappe/ Tonpapier/ Papier als Karten und als Ohren der Tiere

• Stifte (für Augen/ Münder/ Beschriftung der Karten)

• Scheren

• Bleistifte

1. Farbiges Tonpapier für die Karte auswählen und in die gewünschte Größe zuschneiden

2. Aus Eierkartons die mittleren Kegel ausschneiden, auf ca. 4 cm kürzen aDas wird das Gesicht des Tieres

3. Gesicht auf Karte legen, sodass Ohren noch Platz haben und dann einmal Umrandung aufmalen

4. Ohren aus Eierkarton Resten ausschneiden oder aufmalen, sodass sie geschlossen an dem Kegel liegen

5. Tiergesicht nach Belieben mit Farbe anmalen. 

Mund und Augen auf das Gesicht aufmalen, Gesicht und Ohren auf die Karte kleben

6. Alternativ kann auch noch ein Körper gemalt oder die Karte beliebig verziert werden

7. Wenn ihr aufklappbare Karten gebastelt habt, könnt ihr nun gemeinsam innen etwas reinschreiben
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Anleitung: Hühner mit Kressehalterung

Material:

• Eierkartons

• Acrylfarbe/ Wasserfarbe zum anmalen der Hühner

• Pinsel

• Kleber

• Tonpapier (rot, gelb, orange) für die Hühner-Kämme 

• Stifte für Details

• Klebeaugen

• halbe, leere Eierschalen

• Watte/Küchenpapier

• Kressesamen

• Scheren

1. In den Ecken wie auf dem Bild abgebildet den Hüh-

nerkörper ausschneiden. Pro Eierkarton können 

leider nur zwei Körper herausgeschnitten werden.

2. Hühnerkörper anmalen. Anschließend Hahnen-/ Hühnerkamm ausschneiden, oben einen Schlitz rein-

schneiden und dann den Kamm darin befestigen. Gleiches auch für den Schnabel (auf die richtige Posi-

tion achten). Optional kann der Schnabel auch aufgemalt werden. Dann Augen aufkleben oder wie den 

Kehllappen aufmalen.

3. Die halben Eierschalen in den vorgesehenen Platz hinter dem Huhn legen. Watte oder Küchenpapier 

hineinlegen und Kressesamen darauf verteilen. Mit ein wenig(!) Wasser gießen, nicht ertränken!

Weitere Gruppenstundenideen zum Thema Ostern:
• Osterlamm/-muffins backen

• Ostereier bemalen

• Osterkörbe selbst flechten

• Ostereier Schatzsuche

Viel Spaß,
Lorena &Bene, LB Wölflinge
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Liebe Blaue Stufe, 

der kalte harte Winter ist vorbei und mit dem Jahreszeitenwechsel kommen nicht 
nur natürliche Veränderungen, auch innerhalb der blauen Stufe wird es einen Wech-
sel geben. 

Zur Landesversammlung habe ich alte Krabbe mein Amt als LB Pfadi abgeben, 
um Platz für jungen frischen Wind zu machen. Das ist jedoch kein dauerhafter 
Abschied, denn ich hoffe, ich kann dem Landesverband in anderer Funktion wei-
terhin nützlich sein. ;)
Die letzten 3-4 Jahre in der Landesleitung haben mir mega viel Freude berei-
tet und tatsächlich auch nochmal ganz neue Einblicke in das 
Pfadfinderleben geben können, angefangen bei actionreichen 
Workshop-Wochenenden bis hin zu intensiven Bundestreffen 
am AdW. Egal wohin mich die Arbeit verschlagen hat, ich wusste 
immer, das wird ein geiles Wochenende! 
An dieser Stelle möchte ich mich für die Chance nochmal ganz 
herzlich bei Janna & Micha bedanken. Tausend Dank auch an 
Hannah, die beste LB Pfadi, die ich mir wünschen konnte <3. 
Danke, dass ich die Arbeit und Erfahrung mit dir machen durfte.

Viele entzückende Grüße und Gut Pfad,
YANNICK
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Liebe Actionleser*innen,

liebe Grüße aus dem URRlaub. Hier war das Wetter ganz toll und das Essen war echt lecker, wir haben uns die-

ses Jahr in der Küche in Gruppen abgewechselt. 

Wir haben mit ca. 25 Leuten den O-Hof unsicher gemacht und haben unseren kinderfreien URRlaub beim Tur-

nen auf Bäumen und Balken, Höhlen- und Rutschenbau und Versteckenspielen genossen.

Wegen dem internationalen Frauentag haben wir außerdem Programm zu Themen wie die Rollen von FLIN-

TA* Personen in unseren Stämmen und Catcalling vorbereitet und feministisches Kino veranstaltet. Der femi-

nistische Kampftag hat uns nicht nur zu Kämpfen mit den neuen Spannbetttüchern verleitet, sondern auch zu 

Wrestlingtraining und Wettkämpfen à la Bundesjugendspiele. 

Es wurde live in der Küche aufgelegt, Yoga performt, Nägel lackiert und Singerunde war eh immer am Start. 

Kommt also gerne alles nächstes Jahr mit in den URRlaub, das GPS ist jetzt schon auf Abenteuer eingestellt!

Wenn du uns erklären kannst, was es mit der Bildercollage im Gewölbe auf sich hat, melde dich gerne bei der 

Redaktion oder bei @bdpasgard:) Bei wichtigen Fragen lest das Lexikon für junge Erwachsene aus den 70ern im 

Regal in der Tenne.

Gut Pfad und sonnige URRlaubsgrüße!

IDA (HORST SEEADLER BAMBERG)
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Drei Jahre gibt es das Projekt nestbau schon – wie die Zeit doch verfliegt! Doch in der Pfadiwelt sind drei Jahre 

eine kleine Ewigkeit… daher wollen wir euch einen kleinen Überblick geben, was so alles passiert ist und was aus 

dem Projekt heraus so entstanden ist! 

Ausgangssituation vor dem Projekt

Unser Vertretungsrecht im Bayerischen Jugendring war seit vielen Jahr(zehnt)en immer wieder akut bedroht, weil 

wir dafür in vier Regierungsbezirken jeweils mindestens 5 Stämme brauchen. Gerade in Oberfranken und Schwa-

ben war das ein großes Thema, alle Vorstände haben viel Energie und Zeit in dieses Thema investieren müssen. 

Das Geld vom BJR brauchen wir vor allem für unsere Ausbildungskurse und die Finanzierung der Hauptamtlichen.

Daher hat sich der Vorstand vor drei Jahren dazu entschieden, ein hauptamtliches Gründungsprojekt ins Leben 

zu rufen! Das Ziel: in den Bezirken Oberfranken und Schwaben wollen wir „stabil“ dastehen, d.h. wir brauchen 

da jeweils mindestens 5 Ortsgruppen! Los ging’s!

WERDE  

MÖGLICH 

MACHER 

*IN

Wir sind der Bund der Pfadfinder-

innen und Pfadfinder, kurz BdP und 

Teil der größten Jugendbewegung 

der Welt! 

Pfadfinden hilft jungen Menschen  

dabei, sich in der Welt von heute zu 

orientieren, bietet Freiräume, sich 

auszuprobieren um wertvolle Erfahrun-

gen zu sammeln und um die eigene 

Persönlichkeit zu entwickeln – alles 

stets nach dem Prinzip „learning by 

doing“. 

Das Projekt „nestbau“ initiiert die 

Gründung von neuen Gruppen und 

hilft bestehenden Gruppen,  

passende Unterstützer*innen zu 

finden! 

Wir suchen dich – als Gruppen-

leitung, Gründungsmitglied oder 

Möglichmacher*in im Hintergrund.

Wir brauchen dich und deine  

Motivation – alles andere bringen 

wir dir bei!

MEHR INFOS 
ÜBER UNS FINDEST 

DU HIER 

dein-pfadfinden.de


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Gründung Mauersegler

 in Creußen

Gründung Aurora in Pautzfeld

Der 1. Quek FINDET statt

Gründung Mankei in Durach

Gründung Alpenrose in Füssen

Die Kampagne "Werde Möglichmacher*in" 

ist fertig!

 "www.dein-pfadfinden.de" geht online

Projekt nestbau

NeuGründung Goldene Horde

 in Viereth

Start Projekt nestbau
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Projekt nestbau
Und jetzt? Was hat’s gebracht? Was hat der Landesverband so davon?

Drei Jahre später können wir berichten: wir haben die Ziele erreicht! Insgesamt wurden acht neue Aufbaugrup-

pen gegründet, in Oberfranken und Schwaben gibt es sechs bzw. sieben Gruppen, und insgesamt hat der Landes-

verband über 200 neue Mitglieder gewonnen! 

Das sind nur die reinen Zahlen – dahinter stecken hunderte von Stunden haupt- und ehrenamtlicher Arbeit, 

intensive Planungswochenenden, gescheiterte Standorte, erfolgreiche Gründungen, sehr viele Abendveranstal-

tungen, Versprechensfeiern, Meutenübernachtungen, Stammesräte, Stammeskompasse… Denn unsere neuen 

Gruppen müssen ja alles lernen, was das Pfadileben so ausmacht! 

Aus dem Projekt heraus sind viele andere Sachen entstanden, hier ein kleiner Auszug, der für alle Stämme in-

teressant ist:

Querkurs

- 5 Module, insg. 136 Teilis aus 8 LVs

- Ist mittlerweile ein Bundeskurs

a Schickt da Leute hin!  

Kampagne „Werde Möglichmacher*in“

- Website www.dein-pfadfinden.de als erste Anlaufstelle für Quereinsteiger*innen

- Erfolgreiche Werbung von Gruppenleitungen und Wölflingen an über 10 Standorten 

a die  Kampagne ist für euch da, benutzt sie!

Wiki des LV Bayern

Öffentlich zugänglicher Bereich „Projekt nestbau“ mit lauter  nützlichen 

Sachen wie Meutenstunden, Sippenstunden, praktisches für den Stam-

mesalltag, Anleitungen zur Mitgliederwerbung etc. 

SCHNITZEL & CATRIN

31/08/2025
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NeuGründung Goldene Horde

 in Viereth

Gründung Mainwölfe 

in Altenkunstadt

Gründung Kraterfüchse 

in Wemding

Gründung Licus

in Langweid großes Abschlusslager 

mit allen Aufbaugruppen, 

Unterstützer*innen und 

der Landesleitung

The End

Am 31.8. endet das Projekt nestbau offiziell. 

Doch auch danach werden sich zwei Hauptamtliche darum kümmern, dass die Aufbaugruppen weiterhin wach-

sen und gedeihen können – und das Thema starke & gesunde Stämme (=Wachstum) eine große Rolle spielt! Denn 

die gesammelten Erkenntnisse aus dem Projekt sollen für alle Stämme eine Hilfe sein. 

Bei Fragen sprecht uns einfach jederzeit an!
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www.bayern.pfadfinden.de

LANDESGESCHÄFTSSTELLE MÜNCHEN

Gabi Grossmann  

(Geschäftsführerin)

BdP Landesverband Bayern e.V. 

Severinstraße 5 / Rgb. 

81541 München 

bayern@pfadfinden.de 

Telefon 089 6924396 

Telefax 089 6924397

Bürozeiten 

Montag bis Mittwoch 9:00–14:00 Uhr 

Donnerstag 10:00–20:00 Uhr
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Landeszentrum Obermeierhof

Constance Naguschewski 

(Geschäftsführerin) 

Dorfstraße 2 

84555 Jettenbach  

Telefon 08638 7746 

Telefax 08638 73646 

info@obermeierhof.de 

www.obermeierhof.pfadfinden.de

BdP-Bundesamt

Maria Schaaf 

(Geschäftsführerin) 

Kesselhaken 23 

34376 Immenhausen  

Telefon 05673 99584-0 

Telefax 05673 99584-44 

info@pfadfinden.de 

www.pfadfinden.de

BdP-Bundeskämmerei

Telefon 05673 99584-30 

Telefax 05673 99584-33 

shop@bundeskaemmerei.de 

www.bundeskaemmerei.de

Landesvorstand

 
Pia Schmidhuber 

pia.schmidhuber@pfadfinden.de

Laura Schlögl 

laura.schloegl@pfadfinden.de

Finn Speier 

finn.speier@pfadfinden.de

Bea Hebler 

beatrix.hebler@pfadfinden.de

Jan Wicke 

jan.wicke@pfadfinden.de

Jakob Schäffler 

jakob.schaeffler@pfadfinden.de

 

Yannick Weber 

yannick.weber@pfadfinden.de 

PROJEKT NESTBAU

Catrin Ehm

Sebastian Mayer (Schnitzel)

BdP Projekt nestbau 

Kunigundendamm 15

96050 Bamberg 

nestbau@pfadfinden.de 

Telefon Schnitzel 0176 60379874

Telefon Catrin 0176 16625835 

Was steht als 

Nächstes an?

Wir suchen deine Beiträge, 

Fotos, Fahrtenberichte etc. 

für die Ausgabe 2025-2. 

Schick uns deinen Input an

redaktion@action-online.de
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